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KASTEN
Augenzeugen
Lieber Nebi

Beiliegend sende ich Dir ein Müsterchen
eines «Augenzeugenberichts» über den
Bomberabsturz bei Jegensforf, den ich in einer
Zeitung gefunden habe. Darin heifjt es: «die
Flieger verfügten über sehr gute Uniforrr ~>n

und es fiel der Bevölkerung auf, dafj ihre
Fallschirme aus reiner Seide bestanden».
Bestehen denn in unserer Schweizer Armee
die Fallschirme aus alten minderwertigen
Sacklumpen und verfügen unsere Flieger nicht über
gute Uniformen, dafj dies der Bevölkerung so
aufgefallen ist) Ein Flügerkorporal.

Lieber Flügerkorporal!
Das isf der typische Augenzeugenbericht

Dieser Sorte fällt es auf, wenn einer ein Bad
nimmt und dann behaupten sie, es sei der
Bevölkerung aufgefallen. Mit abgrundtiefem
Erstaunen konstatieren sie, dafj so ein fremder
Flieger beim Lachen «eine Doppelreihe wei-
fjer Zähne zeigt», denn so efwas haben sie,
des Zahnputzens nicht kundig, noch nie
gesehen. Da kann man nix machen Nebi.

Mit ihm mit ihr

Lieber Nebelspalter!
Soeben lese ich wieder, wie schon oft, eine

Notiz über den Tod einer bekannten
Persönlichkeit, bei der es heifjt: «mit ihr (oder mit
ihm) steigt eine hochgeachtete Persönlichkeit
ins Grab». Nun wüfjte ich gerne: a) warum
man den Namen der hochgeachteten
Persönlichkeit, die da mit ins Grab steigt, konsequent
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verschweigt, b) warum mif prominenten
Persönlichkeifen immer eine entsprechende, sei
es gleichaltrige oder gleichbedeutende ins
Grab steigen mufj. Kannst Du mir das sagen!

Grufj!
' Heidi.

Liebe Heidi!
In Indien gibt es die Witwenverbrennung,

die ein mir bekannter Gelehrter als die
krasseste Form der Desinfektion bezeichnet hat.
Im Altertum wurden den Recken und Helden
in verschiedenen Volksstämmen das Lieblingspferd,

der Lieblingshund und mitunter auch
eine ganze Menge von Sklaven ins Grab
mitgegeben. All das dürfte Dir vielleicht auch
schon bekannt sein. Demgegenüber ist die
Mitnahme nur einer Person als billig zu
bezeichnen, um so mehr, als die betreffende
offenbar freiwillig mitgeht. Dagegen ist, wie
mir scheint wenig einzuwenden.

Grufj! Nebelspalter.

Abstaben

Lieber Nebi!
Da ich weif), dafj Du Dich immer lebhaft um

Neuschöpfungen der deutschen Sprache
interessierst, so unterbreite ich Dir den jüngsten
von einem SBB-Zugführer aufgeschnappten
Ausdruck «absfaben». Wenn der Abfertigungsbeamte,

nach dem «hinde fertig» seinen Stab
hochhält, so nennt man das eben «Abstaben».
Die Gegenwarfsform: ich Stabe ab, du slabesf
ab etc. isf mir klar, wie isf es aber mif den
übrigen Zeiten! Sagt man: ich sfub ab, wir
sfübten ab, oder ist es richtig: ich stable ab,
ihr stabtet ab. Du bist gewifj so liebenswürdig,
mir erlösende Auskunft zu geben. H. L.

Lieber H. L.

Ich würde «stub» vorschlagen, wir stuben.
Das scheint mir reiner als stabfen sozusagen
stubenrein, soweit man bei einer solchen
Neu-Un-Bildung von stubenrein reden kann.

Nebi.

G-Rock

Lieber Nebelspalfer!
Hier lies:

3u toerfaufen
ein fchmarjer

3IflStlS
mit Sxjlinbev

für mittlere ©röfje, in ta=

bellofem ^uftonb. <Breis
befcfyetben.

Handelt es sich bei diesem «G-Rock» um
einen auf einen bestimmten Ton abgestimmten

Anzug für einen Musiker! Oder wird nun
die moderne Garderobe ähnlich wie im
Militärdienst die A- und B-Hosen mit Buchstaben
bezeichnet Vielleicht hat der Setzer auch an
den bekannten Komiker G ROCK gedacht!

Mit besten Grüfjen Heinrich.

Lieber Heinrich!
Um einen Musiker-Rock dürfte es sich nicht

handeln. Ein Musiker würde sich einen A-Rock
bauen lassen, denn der Ton A, den man jetzt
sogar telephonisch von der Auskunft jederzeit
vorgesummt bekommen kann, ist der
Ausgangston für den Musiker. Dafj man unsere
moderne Garderobe schon im Militärdienst
numeriert und A-B-Hosen, C-D-Wesfen, F-G-
Röcke etc. festsetzt, glaube ich auch nicht,

wir pfeifen weder in Hosen noch in Röcken
vorläufig aus dem durch Textilknappheit
hervorgerufenen letzten Loch. Ich glaube
vielmehr, die Abkürzung G-Rock für Geh-Rock
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soll zart und sinnig andeuten, dafj es sich um
ein abgekürztes, demnach nur für kleinere
Posfuren in Frage kommendes Exemplar der
heute nicht mehr sehr weitverbreiteten
Familie der Gehröcke handelt.

Mit besten Grüfjen! Nebelspalfer.

Mond-Akrobaten

Lieber Nebelspalter!
Kennst Du ihn schon, den neuesten Tanz 1

Hier isf er angekündigt:

Versiertes mond.-akrobatisches

TANZPAAR
per Zufall für April noch frei.
Beste Referenzen. Probevortührung be
reitwilligst und unverbindlich.

Der Mond-akrobatische Tanz Na, das kann
ja guf werden! Soll nun zur Swingbrüderinvasion

noch eine Invasion von tanzenden
Mondkälbern kommen Ein Glück, dafj der
Mond weiter weg isf als Amerika!

Mit besten Grüfjen! Erhard.

Lieber Erhard!
Ich weih nicht, warum Du Dich so aufregst.

Ich stelle mir ein mond-akrobatisches Tanzpaar
sehr sympathisch vor. Denn es heifjt doch:
guter Mond, du gehst so stille, also wird
das auch bei dem Tanzpaar der Fall sein, was
man vom Swing ja bekanntlich nicht behaupten

kann. Da können wir bestimmt nur lernen:
Sanftmut, milden Schein, die Akrobatik
braucht der Mann im Mond wahrscheinlich bei
Neumond, da isf verhältnismäßig wenig
Platz oben. Deswegen werden die ja wohl
auch ausgewandert sein: Mondvolk ohne
Raum Mondemigranten. Ich werde mir das
ansehen.

Grufj! Nebelspalfer.

3^"
Iim Sommer gespritzt mit Syphon

erfrischend und bekömmlich.

lieber >>»ebi

veiliegenci senele icn vir ein t/lls«srcken
eines «Xugsnreugenberickis» über cien vom-
bersbslurr bei »egsnstort, clen icn in einer
Teilung getunclen ksbe. Vsrin keih« es: «clie

Flieger verlügten über sekr guts Unitorir?»
uncl es iiel cler vevölkerung sul, clsh inrs
fsllsckirme sus reiner Zeicle bss»sn«ien».
Seltenen «lenn in unserer 5ckweirer Grinse
clie fsllsckirms sus slten min«ierwertigen Zsck-
lumpen unel vertllgen unsere I-Iieger nicnt über
gute Uniterme», clsh «lies cler vevölkerung so
sutgetsllen ilt I kin ?IügerkorporsI.

l.!sb>sr p i ü g s r tc o r p o r s l I

Oss ist clsr tvpiscks ^ugsnrsugsnizsrickt
Oisssr 5oris tsiit ss sut, vsnn sinsr ein Lac!
nimmt unci cisnn Izsbsupten sis, es ssi cisr
ösvöiicsrung auigstsiisn. //it sdgruncltistsm
Erstaunen lconzistisrsn sie, cish so sin trsmclsr
Cliszsr izsim i.scbsn «eins Ooppsirsiks wsi-
her ?sbns rsigi», cisnn so stwss iisizsn sis,
ciss ^sknputrsnz niciit icunclig, nocli nis
gszsnsn. vs ksnn msn nix msciisn kisizi.

tvìit ikm mit ikr

I-ieber ^ebelspslter!
5oeben lese icn wiecler, wie sckon ott, eine

t>«olir über clen loci einer beksnnten Person-
lickkeit, bei cler es neiht: «mit inr locler mit
ikmj steig« eine kockgescktete persönllckkeit
ins Orsb». I>Iun wllhts ick gerne: sj wsrum
msn clen t^smen cier kockgesckteten Person-
licklceit, clie cls mit ins Orsb steigt, konsequent

Osnsrsiclêpôt tür clis 5ckwsiri
Zs»n »Iseckv Import 4.-O., vssel

versckweigt, bj wsrum mit prominenten per-
sönlickksiten immer eine entspreckencle, ssi
es gleicksltrige ocler gleickbecleuten6e ins
Orsb steigen muh. Ksnnst vu mir clss ssgen

Oruh! «sl««l.

l. i s Iz s >-i s i cl i I

ln Inciisn gilzt ss ciis Witwsnvsrlzrsnnung,
ciis sin mir Izeicsnntsr (Zsiskrtsr sis clie IcrsZ-
sssts ?orm cisr Ossintsiction izsrsicknst kst.
im Altertum wurcisn clsn kscicsn unci kisicisn
in vsrsckiecisnsn Voitcsstsmmsn clss l.isiziingz-
ptsrci, cisr >.isizlingskunci uncl mitunter suck
sins gsnrs //snge von 5iclsvsn ins (5rsiz mit-
gsgsizsn. ^li ciss ciürtts Oir visiisickt suck
sckon izsicsnnt ssin. Osmgsgsnllizsr ist clis
r/itnskms nur sinsr Person sis iziilig ru lzs-
rsicknsn, um so mskr, sis ciis izstrsttencis
otisnizsr trsiwiliig mitgskt. Osgsgsn ist, wis
mir scksint wsnig sinruwencien.

(Zruhi bislzsispsltsr.

>-.b5tsben

«.ieber »<ebil

vs ick weih, clsh vu Vick immer lebkst« um
Xeuscköptungen «ter eleu«»cksn Zprscke in-
«ersssiers», so unterbreite ick vir cien jüngsten
von einem 500-ilugtükrsr sutgescnnsppten
>us«iruck «sbstsben». Wenn «ter ^btertigungs-
besmte, nsck clem «kincle tertig» leinen 5tsb
koekksl», ,o nsnnt msn clss eben «sbstsben».
Die Oegenwsrtstorm: ick stsbe sb, clu stsbest
sb etc. ist mir kisr, wie ist es sbsr mit clsn
übrigen leiten! 5sgt msn: ick stub sb, wir
stubtsn sb, ocler ist es ricktig: ick stsbte sb,
ikr stsbte» sb. vu bis» gewih io liebenswürelig,
mir erlösencle ^uskuntt ru gsbsn. ir».

>.ielzsr i-i. I..!
ick würcis «stutz» vorsckisgsn, wir stuizsn.

Oss scksint mir rsinsr sis stslztsn sorussgsn
stulzsnrsin, soweit man izsi sinsr soicksn
bisu-Un-öiiciung von siulzsnrsin rsclsn Icsnn.

KIslzi.

-.ieber »»ebelspsiter!
ttier lies:

ein schwarzer

Anzug
mit Zylinder

für mittlere Größe, in
tadellosem Zustand. Vreis
bescheiden.

«snelel» es Sick bsi eliesem «O-Kock» um
einen sul einen bestimmten Ion sbgsstimm-
ten ^nrug tür einen tvìusiker Ocler wircl nun
clie moelerne Osr«ierobe sknlick wie im tvìili-
»srclienst clie ^ uncl IZ-I-iosen ml« vuckstsbsn
bereickne»! Vielleick« Ks« cler 5e»rer suck sn
clen beksnnten Komiker OKOcii geclsck«!

//it besten Orühen l-ieinrick.

>. i s Iz s r i-Isinrick!
Um sinsn //usiicsr-kocic ciürtts ss sick nickt

kancisin. t^in //usilcsr würcis sick sinsn ^-kocic
izsusn issssn, cisnn cisr l'on ^, clsn msn jstrt
sogar isispbonisck von cisr />uslcuntt jsclsrrsit
vorgesummt Izeicommsn icsnn, ist cisr ^us-
gsngsion tür cisn //usitcsr. Oah man unssrs
mocisrns Osrcisroos sckon im //ilitsrciisnst
numsrisrt unci ^-IZ-I-iossn, L-O-Wsstsn,
köcics stc. tsstsstrt, gisuizs ick suck nickt,

wir ptsitsn wscisr in biossn nock in köcicsn
vorisutig sus cism ciurck Isxtilicnsppksit ksr-
vorgsrutsnsn Istrtsn >.ock. ick gisuizs visi-
mskr, ciis ^Izicürrung O-Kocic tür Osk-Kocic

IL

Die lZesstrung einer tZssitîurig gibt clie Sezetrung sut.

vsulscks 8sti>L sus X>sclc!srsàtscti" 1R0

soll rsrt unci sinnig sncleutsn, clsh SZ zick um
sin slzgslcürrtes, cismnsck nur tür Iclsiners
postursn in prsge Icommsnclss iixsmpisr clsr
ksuts nickt mskr zskr wsitvsrlzreitstsn 5s-
milis cisr Oskröcics ksnclslt.

//it izsztsn Srühsnl biekslzpsiter.

/vìono-^krodstsn
lUeber idiebslspslter!

Kennst vu Ikn sckon, «tsn nsusslsn Isnr I

iriier is» er sngekllnclig»:

Vsrsisrlss mc>ncl.-sicrc>do<isc:ke>5!

451 2. P 4
psr lutciii tür /Vpril nock trsi.
Sesls Kot s rsn?sn. prodsvvrtUiirurig ds
rsilvviiiigst urici cmve>rdincliick.

»er tvìoncl-skrobstlicne 7»nr »^s, clss ksnn
js gu» werelenî 5oll nun rur Zwingbrlleler-
Invssion nock eine Invssion von tsnienclen
tvìonclkslbern kommen! kiin Olück, «ish «tsr

tvìonc! weiter weg ist sis Xmeriksl
ivìi» besten Orühsn! krk»r«i.

i.is>zsr r^rksrcll
ick wsih nickt, wsrum Ou Oick zo sulrsgzt.

ick ztslis mir sin moncl-slcroostisckss 7snrpssr
sskr svmpstkisck vor. Osnn sz ksiht ciock:
gutsr //oncl, clu gskst so stille, also wirci
cias suck izsi clsm Isnrpssr clsr psll ssin, wss
msn vom 5wing js osicsnntlick nickt izsksup-
ien Icsnn. Os icönnen wir izsstimmt nur lernen:
Zsnttmut, miicisn 5cksin, ciis ^icrolzstiic
izrsucki cier //snn im //onci wskrscksinlick lzsi
kisumonci, cis ist vsrksitnismshig wsnig
?!str oosn. Osswsgsn wsrcisn clis js woki
suck susgswsncisrt ssin: //oncivollc okns
ksum //oncismigrsntsn. lck wsrcls mir clss
anssksn.

Qruhi bisizslspsltsr.

im Loniiner Zezoritri mit 8vpkon
erkriscbsncl un6 bslcömmlicb.
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